
Umgestaltung Darmstädter Strasse, Ergebnisse der Ortsbesichtigung am 10.07. und des 
Meetings am 09.08.2017 des Seniorenbeirates  
 
Der Seniorenbeirat hat sich im Zuge der Umgestaltung der Darmstädter Straße mit dem Thema 
ausführlich auseinandergesetzt – vorhandener Verkehrsentwicklungsplan, Vorschlag des 
Magistrates, Diskussionen mit Senioren und Bürgern aus Weiterstadt, Ortstermin Darmstädter 
Straße – und kam zu folgenden Vorschlägen und Empfehlungen: 
 
Den KFZ Verkehr nicht überbewerten und Ausrichtung auf Aufwertung der Innenstadt (Fuß- und 
Radverkehr)  
 
1. Bestandsaufnahme, Vision und konkrete Ziele 

 Die Umgestaltung nutzen, die Empfehlungen der Verkehrsentwicklungsplanes 
umzusetzen: 
 

Zur Attraktivierung der Darmstädter Straße als lebendige Stadtmitte  
Weiterstadts mit Nahversorgungsangeboten, Gaststätten etc. sind  
adäquate Radverkehrsangebote unabdingbar. Die Erreichbarkeit mit  
dem Fahrrad sollte einfach und umwegarm ermöglicht werden und  
eine ausreichende Anzahl qualitativ angemessener Fahrradabstellan- 
lagen zur Verfügung gestellt werden.  
 
Zur Attraktivierung der Darmstädter Straße als lebendige Stadtmitte  
Weiterstadts mit Nahversorgungsangeboten, Gaststätten etc. sind die  
Flächen für Fußgänger so umzugestalten, dass sie neben der reinen  
Transportfunktion zum Verweilen, zum Einkaufsbummel einladen.  
 

 Den Radverkehr unbedingt berücksichtigen 
- z.B. gestrichelte Radwege mit Fahrradzeichen auf der Straße aufbringen, damit der    
  KFZverkehr auf die Gleichberechtigung der Radfahrer aufmerksam wird 
- Fahrradabstellanlagen einplanen und realisieren 
- eBike Ladestellen vorsehen 

 Den Durchgangsverkehr unattraktiv machen 
- z.B. gleichberechtigte Strassen, Geschwindigkeitsbeschränkungen, Kontrollen!!! 
- Leistungsfähige Zweitanbindung von Braunshardt an die B42 
- Ausbau B42 

 Fußwege attraktiver machen 
- Breite mehr als 1,5m 
- Verweilmöglichkeiten einrichten: 
   - besondere Sitzmöglichkeiten (Tulpensitze wie in Schneppenhausen) 
   - Sitzplatz auf dem Volksbankgrundstück – mit der VB klären 
   - auf den Schulwegen interessante Spielmöglichkeiten 

 Durchgängige Barrierefreiheit 
   - barrierefreie Bürgersteige ohne Stolperfallen oder Dinge, die im Weg stehen 
   - ausreichende Gehwegbreiten, genug Platz für Rollatoren, Rollstühle und  
     Kinderwagen 
   - Bordsteinabsenkungen, barrierefreier Zugang zu öffentlichen Einrichtungen   
      

  Start einer Kampagne: „Weiterstadt fährt fair“ 
   - Schaffung eines Bewußtseins in der Bevölkerung, das die Bemühungen der Stadt   
     um die Förderung umweltfreundlicher Verkehrsarten und das faire  
    Zusammenleben der unterschiedlichsten Verkehrsteilnehmer in der Darmstädter  



     Straße würdigt und durch "Umdenken" mit dazu beiträgt, die Darmstädter  
     Straße umweltfreundlicher, fairer, attraktiver und sicherer zu machen und den  
     Respekt der Verkehrsteilnehmer untereinander zu fördern. 

 Start eines Mobilitätsmanagements 
   - Carsharing am Medienschiff 
   - öffentliche Fahrräder, Medienschiff 

 Nachhaltige Kontrolle des ruhenden und des Durchgangs - Verkehres 
 
 


